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TEST Mauser Sitzkultur movo

Bewegung ist  
    Lebensfreude

V
iele ältere oder auch behin-

derte Menschen können 

sich selbst nicht mehr ver-

sorgen und müssen zuhau-

se von ihren Angehörigen 

oder vom Personal in 

Krankenhäusern oder sonstigen Einrichtun-

gen gepflegt werden. Diese Aufgabe ist nicht 

einfach, aber eine optimale Ausstattung an 

Mobiliar kann viele Tätigkeiten im Tagesab-

lauf erleichtern.  

Der Stuhlexperte Mauser Sitzkultur hat 

sich zu diesem Thema etwas einfallen lassen 

und den Rotationsstuhl „movo“ für den Ein-

satz in der häuslichen Pflege aber auch in Kli-

niken, Arztpraxen, Senioren- und Pflegeein-

richtungen, Orthopädiehäusern oder für 

Physiotherapeuten entwickelt. Das Besonde-

re: Der „movo“ ist mit einer Rotationstechnik 

ausgestattet, mit der sich der Pflegebedürftige 

selbst und ganz ohne Kraftaufwand um 360 

Grad in acht 45-Grad-Schritten in die ge-

wünschte Sitzposition drehen kann. 

Sicherheit wird dabei groß geschrieben, 

denn wie auch der FACTS-Test zeigte, ist ein 

unkontrolliertes und damit gefährliches Dre-

hen der Sitzfläche unmöglich, da jede der acht 

Positionen kontrolliert eingerastet wird. Der 

„movo“ ist hoch belastbar (auch für schwere 

Personen geeignet), kippsicher und die Stuhl-

beine stellen in keiner Drehstellung des Sitzes 

eine „Stolperfalle“ dar.

NUR AM KLEINEN HEBEL ZIEHEN

Der Sitzende muss für eine 45-Grad-De-

hung lediglich an dem kleinen Hebel an der 

Seite der Sitzfläche ziehen. Dieser ist auch für 

körperlich beeinträchtigte Menschen leicht zu 

GROSSESTABEN: 
Der „movo“ von  
Mauser Sitzkultur

U
R

TEIL
sehr gut
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Speziell für Pflegebedürftige hat der Stuhlexperte Mauser Sitzkultur einen Multifunktionsstuhl 
mit Rotationsmechanik entwickelt, der die Mobilität des zu Pflegenden stark erhört und der auch 
den Alltag des Pflegepersonals wesentlich erleichtert. FACTS hat den neuen „movo“ getestet.
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Produkt: movo 
Beschreibung: Rotations-Stuhl
Anbieter: Mauser Sitzkultur
Preis: ab 395 Euro exkl. MwSt.
Kontakt: www.mauser-sitzkultur.de 

Mit dem schicken „movo“ von Mauser Sitz-
kultur können sich Pflegebedürftige ganz 
einfach sitzend selbständig in die richtige 
Position drehen – und das ohne Kraftauf-
wand oder fremde Hilfe. Für Personen, die 
das aufgrund von Krankheit nicht mehr 
können, ist der „movo“ ebenfalls bestens 
geeignet, da dieser auch leicht vom Pflege-
personal bedient werden kann. Der „movo“ 
wird in unterschiedlichen Konfiguration 
angeboten und ist somit für sehr viele 
Einsatzbereiche im privaten sowie in Kran-
kenhäusern oder Wohn- und  Pflegeeinrich-
tungen bestens geeignet.

BEURTEILUNG

Handhabung: 

Qualität: 

Sicherheit: 

Optik: 

Gesamtergebnis: sehr gut 

erreichen. Ähnlich einfach ist es 

auch für Angehörige oder für Pflege-

kräfte eine Person, die sich trotz 

technischer Hilfe nicht selbständig 

bewegen kann, auf dem „movo“ in 

die gewünschte Position zu drehen. 

Die Sitzschale des „movo“ ist er-

gonomisch geformt und ermöglicht 

so eine aufrechte Sitzhaltung, was 

eine besonders schonende Haltung 

für den Rücken bedeutet. Das ist be-

sonders wichtig, wenn eine Person 

längere Zeit auf dem „movo“ verwei-

len möchte.

IDEAL ZUM PFLEGEN

Die eigentliche Sitzhöhe beträgt 

47 Zentimete und ist damit zwei 

Zentimeter höher als der übliche 

Standard. Das ist sowohl ideal für 

das Pflegen von Patienten als auch 

für das „normale“ Sitzen am Tisch. 

Mauser Sitzkultur ist auch in Sachen 

Ausstattung äußerst flexibel. So bie-

tet man den „movo“ auf Wunsch 

nicht nur mit anderen Sitzhöhen an, 

sondern gleich in vier verschiedenen 

Grundausführungen: Der „movo 501“ ist mit 

einer durchgehenden Polsterschale und ei-

nem verchromten Vierfußgestell ausgestattet. 

Der „movo 502“ dagegen hat eine zweigeteilte 

Polsterschale. Beide Modelle verfügen über 

verchromte Armlehnen, die mit einem Soft-

Grip überzogen sind. Die Modelle „movo 505“ 

und „movo 507“ verfügen über ein Gestell 

und Armlehnen aus Buchenholz. Das Modell 

507 ist nicht mit der Rotationstechnik ausge-

stattet und lässt sich daher prima als preislich 

günstigere Ergänzung in Räumen nutzen, wo 

nicht alle Sitzgelegenheiten für Pflegebedürf-

tige geeignet sein müssen.

Ebenfalls passend bietet Mauser Sitzkul-

tur einen runden und einen eckigen Tisch 

Die WIBU-Gruppe mit Sitz in Ahrensburg 
bietet seinen Kunden zahlreiche Dienst-
leistungen und Produkte für soziale 
Einrichtungen. Das Unternehmen beschäf-
tigt mehr als 300 Mitarbeiter an zehn 
Standorten in Deutschland und Österreich 
mit insgesamt vier Geschäftsbereichen: 
Objekteinrichtung, Medizinischer Bedarf, 
Textil und Service & Wartung. Der Rotati-
onsstuhl „movo“ von Mauser Sitzkultur 
wurde in Kooperation mit der WIBU-
Gruppe entwickelt. Im Pflegemarkt trägt er 
die Bezeichnung WIBU 360°.
Weitere Infos über www.wibu-objekt.de 

WIBU 360°INFO FAZIT

mit Vierfuß- und Mittelsäulengestell an. Die 

Tischplatte ist dabei in verschiedenen Grö-

ßen und Dekoren erhältlich. Für die movo-

Stuhl-Modelle sind Bezüge in unterschiedli-

chen Farben und Stoffen erhältlich. Für 

besondere Anforderungen, wie beispielswei-

se Nässeschutz hat das Unternehmen beson-

dere Stoffe im Angebot.

Klaus Leifeld   g

FLEXIBLE HILFE: In jeder Hinsicht ist der movo eine Erleichterung für den Arbeitsalltag des Pflegeper-
sonals. Aber auch der Pflegebedürftige selbst kann sich, wenn es der Gesundheitszustand zulässt, mit 
einem Hebelzug ohne Kraftaufwand in die richige Position drehen. 


